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Ein kleiner Satz mit großer
Bedeutung. Zeigt er doch,
dass für Frank der Beruf Gas-
tronom nicht nur ein Job ist.
Für ihn ist es eine Berufung.
Eine Leidenschaft, der er sich
mit voller Hingabe verschrie-
ben hat. Seit Jahresbeginn
hat der Seedorfer gemeinsam
mit Lebensgefährtin Annette
Hoop, die treue Seele der ge-
samten Belegschaft, die Gas-
tronomie im Golfclub Sege-
berg übernommen. Mindes-
tens für drei Jahre wird das
Paar mit seinem Team das

Anno 1915 führen.
Die ersten Monate des Jah-

res, in denen der Spielbetrieb
auf dem Platz weitestgehend
ruhte, nutzte der 45-Jährige,
um den etwas in die Jahre ge-
kommenen Gasträumen ei-
nen neuen Anstrich zu verlei-
hen. „Maler, Elektriker und
Polsterer haben etliche Ver-
schönerungen vorgenom-
men“, verrät Frank. „Wir ha-
ben bei allen Arbeiten darauf
geachtet, dass das Traditio-
nelle des alten Clubhauses
nicht verloren geht.“ 

Das Vorhaben ist gelungen.
Das „19. Loch des Platzes“
kann sich sehen lassen. Die 40
Plätze im alten Clubraum, die
80 Sitzmöglichkeiten im Win-
tergarten und 60 Plätze auf
der Terrasse erstrahlen im
neuen Glanz und laden nach
der Runde zum Verweilen ein.
„Die Golfer sollen sich bei uns
heimisch fühlen. Wir wollen
unseren Teil mit gutem Ser-
vice und netten Speisen zu ei-
nem guten Preis-Leistungs-
verhältnis dazu beitragen“,

verspricht Frank, der genau
weiß, was seine Gäste wün-
schen. Schließlich führt er die
Seedorfer Turmschänke in
der dritten Generation und
bewirtschaftet obendrein den
Wensiner Speicher. Der Gast-
hof Turmschänke ist auch
Partner-Hotel des Golfclub
Segeberg und bietet mit Fest-
saal, Clubzimmer und Bun-
deskegelbahn eine Vollgas-
tronomie. Kurz: Lutz Frank
ist ein Vollblut-Gastronom.
In seinem Metier macht ihm
keiner etwas vor.

Frank möchte mit seinem
Angebot das Clubleben inten-
sivieren und bringt neben
großer Motivation eine Menge
Ideen mit. Ob Jazz-Abend,
Whisky-Verkostung oder ein
Barbecue - an Ideen mangelt
es ihm nicht. 

Seine Angebote richten sich
nicht nur an die Golfer. „Wir
wollen auch externe Gäste
bewirten. Vielleicht schaffen
wir es damit, aus Nicht-Gol-
fern Golfer zu machen.“ In
Franks Konzept spielt auch
die an den Platz angrenzende
Bundesstraße 432 eine Rolle.
„Wir können durch gezielte
Werbung auf den Golfplatz
und das Anno 1915 aufmerk-
sam machen“, verrät der
Kreisvorsitzende der DEHO-
GA. „Dieses Potenzial lag bis-
her brach und soll nun gezielt
genutzt werden.“

Beim Speisen- und Geträn-
keangebot setzt Lutz Frank
nicht auf Quantität, sondern
auf Qualität. „Wir werden ei-
ne kleine, aber feine Karte
und Wochengerichte anbieten
und dabei ganz auf frische
Produkte setzten.“ Klassiker

wie Currywurst Pommes,
Bauernfrühstück oder Anti-
pasti werden dabei ebenso
wenig fehlen und vom Team
um Küchenchef Sascha Det-
lefs und Servicekraft Kathrin
Bahr angeboten wie Flamm-
kuchen oder leckere Gerichte
rund um die Bratkartoffel.

Dass Lutz Frank seinen
Worten Taten folgen lässt, da-
von machten sich rund 150
Mitglieder und Gäste bei der
inoffiziellen Eröffnung selbst
ein Bild. Mit Leckerem vom
Grill, Beilagen und Geträn-
ken führte sich der Gastro-
nom im Club ein und gab in
seiner Begrüßungsrede ein
Versprechen ab: „Wir wollen
Sie begeistern.“

Das Anno 1915, das seinen
Betrieb offiziell am Sonn-
abend, 29. März aufnimmt, ist
während der Golfsaison von
April bis Oktober täglich ab
11 Uhr geöffnet. Während es
am Montag nur kleine Spei-
sen geben wird, ist die Küche
von Dienstag bis Sonntag in
der Zeit von 11.30 bis 14.30
Uhr sowie von 17.30 bis 21
Uhr in Betrieb, zwischen-
durch gibt es Kuchen, Eis und
Getränke. maw 

Ein Restaurant 
nicht nur für Golfer

Annette Hoop und Lutz Frank werden mindestens für drei Jahre
die Gastronomie des Golfclub Segeberg führen. Foto maw

Der helle Wintergarten des Anno 1915 bietet Platz für 80 Personen und kann auch von Nicht-Golfern zum Beispiel für Familienfeiern
gebucht werden. Foto maw

Die Terrasse des Anno 1915 bietet Platz für 60 Personen und einen Blick auf das neunte Grün des
Platzes. Foto maw

Ein festlich gedeckter Tisch lädt zum Verweilen im Wintergarten
des Anno 1915 ein. Foto maw

Clubmanager Sven Wittenburg (links) und Präsident Reinhard Ro-
de (rechts) mit Lutz Frank und Annette Hoop. Foto maw

Lutz Frank stammt aus
einer Handballer-Fami-
lie. Doch dies ist nicht
der Grund, warum er
derzeit keinen Gedanken
daran verschwendet, mit
dem Golf spielen zu be-
ginnen. „Erst wenn wir
das Anno 1915 zum Lau-
fen gebracht haben, wer-
de ich einen Golfschlä-
ger in die Hand neh-
men.“ 

den Herausforderungen des
bis zu 6500 Meter langen Plat-
zes. Tendenz steigend.

Golf ist teuer? Auch dieses
weit verbreitete Vorurteil
trifft nicht auf den GC Sege-
berg zu. Gerade für Kinder
und Jugendlche liegen die
Beiträge im unteren Segment.
Der Jahresbeitrag für Kinder
bis 12 Jahre beträgt 100 Euro,
Jugendliche bis zur Voll-
endung ihres 21. Lebensjahres
zahlen 175 Euro. Mitglied-
schaften für Erwachsene be-
ginnen bei 330 Euro.

Im Jahr 2014 bietet der GC
Segeberg einen Platzreifekurs
für Neueinsteiger für nur 150
Euro an. Neben der Nutzung
der Übungsanlagen und der
Erteilung der Platzreife bein-
haltet dieses Angebot eine
Spielerlaubnis für 12 Monate
ab Kursbeginn. maw

Sport und Natur-
schutz. Geht
nicht, denken Sie?
Geht doch. Sagt
auch das Bundes-
amt für Umwelt-
schutz. „Die Sege-
berger Anlage hat
den Charakter ei-
nes Naturschutz-
gebietes und gilt
im Golfplatzbau
als beispielge-
bend“, heißt in ei-
nem Bericht über
den Meister-
schaftsplatz des
Golfclub Sege-
berg in Wensin.
Die vielseitige
Flora und Fauna
bilden den Rah-
men für eine
Sportanlage, die
keinen Vergleich
scheuen muss.

Das war nicht
immer so. Bis 1993
wurde das circa
100 Hektar große
und leicht hügeli-
ge Gelände über-
wiegend für den
Ackerbau ge-
nutzt. Durch die
Pflanzung von
rund 1000 Solitär-
bäumen und
40000 Sträuchern
wurde die Be-
schaffenheit der
Fläche stark ver-
ändert und ver-
leiht dem heuti-
gen Golfplatz sei-
nen einzigartigen
Charakter. Die
Golfer nennen
dies einen ge-
wachsenen Platz,
der mit seinen 15
angelegten Was-
serhindernissen von den Spie-
lern höchste Präzision ver-
langt.

Am 10. Juli 1993 wurden die
ersten neun Löcher und die
Übungsanlage des Platzes er-
öffnet. Ein Jahr später kamen
die neun weiteren Bahnen
hinzu. Abgerundet wurde das
Erscheinungsbild der großzü-
gigen und weitläufigen Anla-
ge durch den Bau des Clubhei-
mes, der 2006 im vollen Um-
fang beendet wurde.

Seitdem gehen regelmäßig
600 Mitglieder des GC Sege-
berg ihrem Hobby nach und
genießen nach ihrer Runde die
hochwertige Gastronomie,
die zum Verweilen einlädt.
Doch nicht nur die Segeberger
Golfer schwingen regelmäßig
den Schläger. Seit Jahren stel-
len sich rund 6000 sogenannte
Greenfee-Spieler jedes Jahr

Golfclub bietet günstige
Einsteigertarife

Mit Hermann Breidbach verfügt der Golfclub
Segeberg über einen der renommiertesten
Trainer Deutschlands. Foto maw


